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Vorgehen 

1.  Anschreiben der Schul-/Studiengangsleitungen an  

den 6 medizinischen Fakultäten und den  

11 Fachhochschulen Gesundheit mit der Bitte, die 

Verantwortlichen für Ethikausbildung zu nennen. 

2.  Fragebogen an die genannten Verantwortlichen: 

=> Einzelfragen (Angebot seit? obligatorisch? etc.) 

=> Auflistung der einzelnen Kurse 
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Art.  8 Ziff. i. Medizinalberufegesetz 

«...respektieren die Würde und die Autonomie des 

Menschen, kennen die Begründungsweisen der Ethik, 

sind vertraut mit den ethischen Problemen ihres 

Berufsfeldes und lassen sich in ihrer beruflichen und 

wissenschaftlichen Tätigkeit von ethischen 

Grundsätzen zum Wohl der Menschen leiten.» 
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Swiss Catalogue of Learning Objectives for 
Undergraduate Medical Training (2008) 
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Lehre «Ethik» im Medizinstudium 
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Lehre «Ethik» in der Ausbildung 

Pflege und Hebammen (Bachelor of 

Science und Master of Science)  
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Art . 4 Fachhochschulgesetz 

..Das Studium befähigt sie insbesondere: 
a)  In ihrer beruflichen Tätigkeit selbstständig oder 

innerhalb einer Gruppe Methoden zur 
Problemlösung zu entwickeln; 

b)   die berufliche Tätigkeit nach den neuesten 
Erkenntnissen von Wissenschaft und Praxis 
auszuüben 

c)  Führungsaufgaben und soziale Verantwortung zu 
übernehmen; 

d)   Ganzheitlich und fächerübergreifend zu denken und 
zu handeln; 

e)  Verantwortung für die Erhaltung der Umwelt und der 
Lebensgrundlagen des Menschen zu übernehmen 
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Lehre Ethik: Schlussfolgerungen    

Die Lernziele umfassen drei Bereiche: 

1.  Wissen (ethische Theorien und Konzepte 
2.  Können (ethische Entscheidungsfindung in der 

Praxis) 
3.  Haltungen (persönliche Einstellungen zu 

Grundfragen des Lebens im Kontext von 
Gesundheit, Krankheit, Behinderung) 
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Lehre «Ethik : Schlussfolgerungen  

1.  Ethik ist nicht ein Fach, sondern eine 

Querschnittsdisziplin: Ethik wird integriert in 

organspezifischen fächerübergreifenden 

Themenblöcken und Modulen vermittelt. 

2.  Ethische Aspekte werden in allen Phasen des 

Studiums behandelt.  
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Lehre «Ethik : Schlussfolgerungen  
An diversen Unis bestehen zusätzliche Wahlkurse 

oder vertiefte Lehrgänge im Bereich Ethik 

Z.B: Medicine & Law (Zürich),  

interfakultäre Kurse (in Genf oder Basel), 

Studiengang ,Biomedizinische Wissenschaft 

(Lausanne) 
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